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Spielbericht der Junioren Ea 
vom 21. September 2013 

__________________________________________________________________________ 
 
 
 

FC Brugg a  :  FC Entfelden a   2:0 (5:4) 
 
 
Sportplatz : Stadion Au, Brugg 
Schiedsrichter : Heimischer C-Junior (des jüngeren Jahrgangs), sehr gute Leistung! 
 
 
Tore 

1. Halbzeit  2. Halbzeit 
05 Min. 1 : 0 FC Brugg a 

P
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 e
 38 Min. 2 : 1 Erismann Vivien 

23 Min. 2 : 0 FC Brugg a 42 Min. 2 : 2 Padalovic Aid 
     46 Min. 3 : 2 FC Brugg a 
     49 Min. 4 : 2 FC Brugg a 
     53 Min. 5 : 2 FC Brugg a 
     55 Min. 5 : 3 Franjic Anto 
     58 Min. 5 : 4 Badnievic Ali 

 
 
Startaufstellung FC Entfelden 
1 - Bärtschiger Ben Jonas,  
2 - Erismann Vivien, 5 - Be Kescho Sinschaar, 7 - Huskic Nedim, 
8 - Padalovic Aid, 9 - Seciri Florian, 10 - Kozic Dilan 
 
 
Ersatzspieler FC Entfelden 
4 - Osmanovic Hamza, 11 - Ragusa Noah Ilijas, 17 - Franjic Anto, 
14 - Badnievic Ali (Joker) 
 
 
 

Knappe Niederlage trotz grossem Willen 
 
Im fünften Meisterschaftsspiel spielten wir auswärts gegen den FC Brugg. 
 
Wir wussten, dass dies ein Gegner in Reichweite ist. So gingen wir hochmotiviert ins 
Spiel und lancierten einen Angriff nach dem anderen. Nach etwa sechs oder sieben 
eigenen Angriffen kam der FC Brugg das erste Mal vor unser Tor und konnte den 
ersten Angriff zum schmeichelhaften 1:0 abschliessen. So ging es weiter, wir 
bemühten uns und der FC Brugg schoss das 2:0. So gingen wir in die Pause und 
verstanden die Welt nicht mehr. 
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Etwas selbstkritisch muss man aber auch sagen, dass wir zwar klar mehr vom Spiel 
hatten, aber wir unsere Angriffe nicht konsequent, vor allem aber nicht genau genug 
zu Ende spielten. Das konnten die Brugger Spieler besser. 
 
Das Spiel ging nach der Pause ähnlich weiter und wir konnten unsere Effizienz nicht 
weiter verbessern. Erst als Vivien mit einem schönen diagonalen Weitschuss in die 
entfernte obere Torecke das 2:1 Anschlusstor erzielen konnte, ging ein Ruck durch 
die Mannschaft. Jetzt glaubten plötzlich wieder alle daran, dass etwas zu holen war. 
 
Erst recht als wir in der 42. Minute durch Aid den 2:2 Ausgleich schafften. Doch 
danach schlugen wir uns wieder selber, patzten mehrmals in der Abwehr und schon 
lagen wir wieder mit 5:2 zurück. 
 
Schade, denn Anto mit einem schönen Treffer zum 5:3 und Ali mit einer herrlichen 
Direktabnahme zum 5:4 machten das Spiel noch einmal spannend. Zum Schluss 
hatten wir durch Ali noch eine Ausgleichschance, es wollte dann aber doch nicht 
klappen und so verloren wir einmal mehr unglücklich mit 5:4. 
 
Trotzdem Kompliment, meine Mannschaft hat alles gegeben, sich unheimlich bemüht 
und nie aufgegeben. Allein schon dafür hätten wir mindestens einen Punkt verdient 
gehabt! 
 


